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Von Mülltonnen und Träumen: Der
ungewöhnliche Sammler aus Hooksiel

Der achtjährige Lian aus Hooksiel begeistert sich
leidenschaftlich für Mülltonnen und besitzt bereits über

200 Miniaturmodelle.

Die ungewöhnliche Leidenschaft eines
kleinen Mülltonnen-Experten

Hooksiel – In der kleinen Gemeinde Hooksiel lebt ein ganz
außergewöhnlicher achtjähriger Junge: Lian Oleksyn, der eine
bemerkenswerte Faszination für Mülltonnen und alles, was damit
zusammenhängt, hegt. Seine Sammlung umfasst mit über 200
verschiedenen Miniatur-Mülltonnen eine erstaunliche Vielfalt, die
das Kinderzimmer des Buben in ein kleines
Müllwirtschaftsmuseum verwandelt.

Mülltonnen als Leidenschaft und Lernquelle

Lians leidenschaftliche Sammlung umfasst Tonnen in allen
Farben – von rot über gelb bis grün. Sein größter Wunsch ist es,
neue, bunte Mülltonnen zu finden, weshalb er aktive Suche nach
weiteren Objekten seiner Sammlung sowie Unterstützung von
der Gemeinde erhält. Als Kontaktmöglichkeit hat er die
Nordwest Zeitung gewählt, um mit anderen
Mülltonnenbegeisterten in Verbindung zu treten.

Gemeinschaft und Engagement

Die Begeisterung des kleinen Experten geht weit über das



Sammeln hinaus. Bereits im Vorschulalter haben ihn die
Geräusche der Müllabfuhr fasziniert, und er stellte einen
Wecker, um nichts zu verpassen. Zudem haben die Müllfahrer
von Nehlsen, Augustin und Bohmann Lian bereits häufig
kennengelernt. Häufig darf er bei den Abholungen zuschauen
oder sogar mitfahren, was seinen Traum vom Arbeiten im
Entsorgungssektor weiter anfeuert.

Das Interesse wird zur Expertise

Besonders unter den Freunden und Familienmitgliedern ist Lian
inzwischen als Experte für Mülltrennung bekannt. Deswegen
werden regelmäßig Fragen zur korrekten Trennung von Abfall
bei ihm eingereicht. Bei seinen regelmäßigen Erkundungstouren
durch die Nachbarschaft schult Lian nicht nur sein Wissen,
sondern bewertet auch die Mülltrennungspraktiken der
Nachbarn und gibt hilfreiche Tipps, um die richtige Trennung zu
gewährleisten. Wenn er unsachgemäßen Müll entdeckt, erzeugt
er sogar kleine Warnschilder, die er an den jeweiligen Tonnen
anbringt.

Ein unverhoffter Traum

Im Jahr 2020 besuchte Lian zum ersten Mal ein
Abfallwirtschaftsunternehmen und wurde mit seiner
Begeisterung für Müll abgeholt. Der Besuch machte einen
bleibenden Eindruck, und das Unternehmen hat ihm sogar die
Möglichkeit versprochen, in der Zukunft eine Ausbildung bei
ihnen zu beginnen. Diese Aussicht erfüllt seine Eltern mit Stolz
und Freude, da der Junge bereits jetzt zeigt, wie ernst ihm sein
Hobby ist. „Ich möchte später bei einem
Entsorgungsunternehmen arbeiten. Das wäre mein größter
Wunsch“, sagt Lian und unterstreicht damit seine
Entschlossenheit, Vieles über Abfallwirtschaft zu lernen.

Blick in die Zukunft



Lians Engagement für eine saubere Umwelt zeigt, dass selbst
die einfachsten Interessen zu einer Leidenschaft werden können,
und dass er zeigt, wie wichtig Mülltrennung und -entsorgung für
einen nachhaltigen Umgang mit Ressourcen sind. Viele
Erwachsene könnten sich eine Scheibe abschneiden von seinem
Engagement und seiner Kindlichkeit, die es ihm ermöglicht, die
Welt mit verschiedenen Augen zu sehen. Vielleicht wird Lian
eines Tages ein Pionier im Bereich der Abfallwirtschaft und
inspiriert andere dazu, bewusster mit ihren Ressourcen
umzugehen.

Ein weiteres Beispiel für außergewöhnliche Sammler ist
Alexander Smoljanovic aus Wanzleben, der kürzlich auf der
Suche nach einem speziellen Mülltonnen-Deckel im Wangerland
war. Auch seine Geschichte zeigt, dass das Interesse an Müll
und dessen Entsorgung von den unterschiedlichsten Menschen
geteilt wird.

 – NAG
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